
Puppentheater  

„Lilli Lustig wird gesund“ 

(Vöcklabrucker Puppenexpress) 

 

 
Am 12. Mai fand die zweite Kooperationsveranstaltung der Stadtbibliothek mit der 

Gesunden Gemeinde statt. Dazu haben wir den Vöcklabrucker Puppenexpress mit 

Gudrun Bernauer und Edith Habring in die Bibliothek eingeladen.  

Vor 55 BesucherInnen wurde das Stück „Lilli Lustig wird gesund“ aufgeführt. 

Das musikalische Figurenstück erzählt von der sonst so fröhlichen Lilli Lustig, die eines 

Tages mit Schmerzen und Fieber im Bett liegt.  

 

Gott sei Dank kennt sich ihr Freund Wawawastel 

mit Ohrwürmchenweisheiten aus. Nachdem er ihr 

Fieber gemessen hat, begleitet er sie in den Traum 

vom Gesundwerden.  

 

 

 

 



 

Dort begegnet ihr zunächst Marius Infektus, der 

Minister für Krankheit und schlechte Laune. 

Gemeinsam mit seinen zwei Gehilfen Bazi und 

Lus verschlimmert er Lillis Krankheit noch mit 

drei Eisdecken, die Angst, Langeweile und 

Einsamkeit erzeugen.  

 

 

 

Erst Ottilie Tee, der Ministerin für Gesundheit und 

gute Laune, gelingt es mit ihrem 

Supertruperkräutertee, Lilli wieder gesund zu 

machen.  

 

Dazu braucht sie aber noch drei besonders 

wirkungsvolle Zutaten: Mut gegen die Angst, 

Gedanken an ein lustiges Buch gegen die 

Langeweile und Streicheleinheiten gegen die 

Einsamkeit.  

 

 

 

Hier denkt jemand ganz besonders intensiv an ein 

spannendes Buch!  

 

 

 

 

 

 



 

 

Mit Hilfe der Kinder im Publikum werden 

diese Zutaten in den Teebeutel gepackt und so 

geht es Lilli Lustig zum Glück bald wieder 

gut! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit viel Liebe zum Detail machen Gudrun Bernauer und Edith Habring alles selbst: die 

Figuren, das Bühnenbild, die Texte und Lieder bringen die Kinder zum Lachen und 

Staunen, wie man auf diesem Foto gut sehen kann!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Das war sicher nicht der letzte Besuch des Vöcklabrucker Puppenexpress in der 

Stadtbibliothek!  

 

 


